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(StegoHanifcfye ^eth?ed?mtn0 unfc aftrenomifcfye
&tffdjeinu«0en fiit? èas \9)[2.

SeÜredmunß.

©olbene ,gaf)l 13. ^inggaljl ^er 9îômer 10.
Sonttengirïel 17. ©regor. (gpafte XI.
SSoxt iffieibnadjten 1911 big ^pevrenfaftnac^t 1912

fiitb eg 7 SBodfett 6 Sage.
©ag fyaïjr 1912 ift eitt Sdjaltjapr Don 366 Sagen

SBeweglidje fÇcjïc.

Septuagefima 4. gebr. ißfingftfonntag 26. 3)îai.

Slfcbermittw. 21. gebr. ©rei}altigf.=g. 2. 3lw>-
Ofterfonntag 7. Styril. gronleicpnam 6. iguui.
tuff. (S^rifti 16. SOtai. 1. tboentfonntag 1. ©eg.

Ouatember ober gtonfaften.

1. 9îeminigc. 28. gebr. 3. ©neig 20. Sept.
2. Srinitatig; 29. SDÎai. 4. Suctä 20. ©eg.

Sie 12 geidjen be§ StetfmfcS.

SBibber SBaage 1*1

Stier Sforpimt
Zwillinge Sdfitipe JP
Ifrebg Hit Steinbod m
Söwe Söaffermann

Jungfrau & gifd)e

Sie gcidjen Set Sonne nnö Der Planeten.

Sonne O ©be Ô gupiter 2f
hierfür SOcortb (£, Saturn ft
SSeuug 9 9)targ cf Uranug g
galfregregent im galfrc 1912 ift bie Sonne (Q)

$an Ben uier galjteëjetten.

grü^lin.g^tnf aug ober ber ©ntriit ber

Sonne in bag getdjeit beg Sibberg fallt auf
beu 21. SDÎarg, nad)tg 0 iiljr 29 STcitt.

Sommeranfang ober ber ©ntritt ber

Sonne in bag geidfen beg Jïrebfeg fallt auf ben

21. 3uni, abenbg 8 Uljr 16 SOîitt.

§erbft tnfang ober ber (gintritt ber

Sonne iit bag geidfen ber SBage fällt auf ben

23. Se^t., mergeng 11 llt)r 7 9Jîiit.
2B inter» St nfang ober ber ©ntritt ber

Sonne in bag geidjeu beg Steinbocfeë fällt auf
ben 22. ©eg., morgeng 5 Ulfr 44 SOcin.

®on Ben ^inflirniffen.

3:m gal)re 1911 fiitben groei Sonnen= uitb
gmei äüonbfinfterniffe ftatt. gn unferer ©egeub

ift bie erfte Sönnern uub erfte ÜDtoubfinfteraig
fidftbar.

©ie erfte ginftentig, ift eine partielle 3D'tonb=

finfternig unb wirb am 1. Stpril, oon abenbg 10
llf)r 26 SQriit. big nac^tg 12 ttlfr 02 9Icirt.,
ftattfiuben. Sie roirb im weftlicfén tuftralien,
in tfien, bem iubifetjeu Ogean, Slfrifa, Europa,
bam atlantifepen Ogean unb Siio=tmcrifa gu
fetien fein.

©te gweite ginfternig ift eine ringförmige
Sonnenfinfternig. Sie wirb am 17. Slpril oon
morgeng 9 Ul)r 54 SDlin. big nadjmittagg 3 llljr
14 iïïcin. ftattfinben. Sie wirb in ber öftlidjen
ipalfte Sîorbamerifag, im norböft(ict)en Seil Don

Sitbamerifa, im atlanbtfdjen Ogean, im norb=

weftlid)eit Seile tfrüag, in ©ropa unb in ber

weftlid)en ipälfte Stfieng gu fepen fein
©ie britte ginfternig ift eine partielle 2)îonb=

finfternig unb wirb am 26. September nadjmit»
tagg 0 Ulfr 3 SOcin., big uaeptg 1 Uljr 26 Étin.
ftattfinben. Sie wirb in Dtorbamerifa, bem grofje«
Ogean, in. tuftralien unb in ber öftlidfen §alfte
tfieng gn feben fein.

©ie oierte ginfternig ift eine totale Sönnern
finfternig unb wirb am 10. Oftober morgeng
11 Ubr 57 SDcin. big abenbg 5 Ubr 15 SJcin,.

ftattfinben. Sie wirb in 9)iittel= itnb Sübamerdan
in Sübafrtfa, in ber füblichen Ipälfte beg atlantifdgeu
Ogeang unb in ben füblichen ^ßolargegenben gn
fe^ett fein.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische
Erscheinungen für das Jahr

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 13. Zinszahl der Römer 10.
Sonnenzirkel 17. Gregor. Epcckte XI.
Von Weihnachten 1911 bis Hcrrenfastnacht 1912

sind es 7 Wochen 6 Tage.
Das Jahr 1912 ist ein Schaltjahr von 366 Tagen

Bewegliche Feste.

Septuagesima 4. Febr. Psingstsonntag 26. Mai.
Aschermittw. 21. Febr. Drestaltigk.-F. 2. Juni.
Ostersonntag 7. April. Fronleichnam 6. Juni.
Aufs. Christi 16. Mai. 1. Adventsonntag 1. Dez.

Quatember oder Fronsasten.

.1. Reminisc. 28. Febr. 3. Crucis 20. Sept.
2. Trinitatis. 29. Mai. 4. Luciä 20. Dez.

Die 12 Zeichen des Tierkreises.

Widder Waage â
Stier Skorpion M
Zwillinge M Schütze

Krebs M Steinbock M
Löwe Wassermann

Jungfrau S Fische

Die Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne V Erde à Jupiter
Merkur H Mond ^ Saturn U
Venus <? Mars ch" Uranus K

Jahresregent im Jahre 1912 ist die Sonne (<I)
Von den vier Jahreszeiten.

Frühlings-Anfang oder der Eintritt der

Sonne in das Zeichen des Widders stillt auf
den 21. März, nachts 0 Uhr 29 Min.

Sommer-Anfang oder der Eintritt der

Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf den

21. Juni, abends 8 Uhr 16 Min.

Herbst-Anfang oder der Eintritt der

Sonne in das Zeichen der Wage fällt auf den

23. Sept.. morgens 11 Uhr 7 Min.
Winter-Anfang oder der Eintritt der

Sonne in das Zeichen des Steinbockes fällt auf
den 22. Dez., morgens 5 Uhr 44 Min.

Von den Finstirnissen.

Im Jahre 1911 finden zwei Sonnen- und
zwei Mondfinsternisse statt. In unserer Gegend
ist die erste Sonnen- und erste Mondfinsternis
sichtbar.

Die erste Finsternis, ist eine partielle
Mondfinsternis und wird am 1. April, von abends 10
Uhr 26 Min. bis nachts 12 Uhr 02 Min.,
stattfinden. Sie wird im westlichen Australien,
in Asien, dem indischen Ozean, Afrika, Europa,
dam atlantischen Ozean und Süd-Amerika zu
sehen sein.

Die zweite Finsternis ist eine ringförmige
Sonnenfinsternis. Sie wird am 17. April von
morgens 9 Uhr 54 Min. bis nachmittags 3 Uhr
14 Min. stattfinden. Sie wird in der östlichen

Hälfte Nordamerikas, im nordöstlichen Teil von
Südamerika, im atlandischen Ozean, im
nordwestlichen Teile Afrikas, in Europa und in der

westlichen Hälfte Asiens zu sehen sein

Die dritte Finsternis ist eine partielle
Mondfinsternis und wird am 26. September nachmittags

0 Uhr 3 Min., bis nachts 1 Uhr 26 Min.
stattfinden. Sie wird in Nordamerika, dem großen
Ozean, in Australien und in der östlichen Hälfte
Asiens zu sehen sein.

Die vierte Finsternis ist eine totale
Sonnenfinsternis und wird am 10. Oktober morgens
11 Uhr 57 Min. bis abends 5 Uhr 15 Min,,
stattfinden. Sie wird in Mittel- und Südamerckan
in Südafrika, in der südlichen Hälfte des atlantischen
Ozeans und in den südlichen Polargegenden zu
sehen sein.
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